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Wanderung Nr.: 154 
Datum: Anreise 30.05.1997, Wanderungen 29.05.-01.06.1997 
Ort / Zielgebiet: Fichtelgebirge / Bischofsgrün / G09 
Lili: Kurt 
Teilnehmer:  
Lorchen + Erhard, Rosemarie + Otto, Claudia + Jochen B., Ursula + Harald,  
Hannelore + Gerhard, Moni, Franz.  
Gäste: Claus (Kurts Sohn) + Frau,  Angelika + Peter B. 
Route:  
1.Tag:  
Verspäteter Abmarsch gegen 11 Uhr. Über Karches zum Seehaus zum  
Mittagessen. Weiter auf den Schneeberg mit Besichtigung des Backöfele, 
Nußhardt und Haberstein. Ankunft gegen 16 Uhr in der Gaststätte  
Hammerschmiede.     
Streckenlänge: ca. 22 km 
2.Tag:  
Pünktlicher Abmarsch gegen 9 Uhr!  
Über die untere und. obere Ringstr. zum Ochsenkopf. Besuch des Weissmain-
felsen. Die Quellen des Weißen Main und die Naab.  Über Neubau zum Fichtelsee 
wo das Mittagessen eingenommen wurde. Zurück über die Dampfstraße nach  
Bischofsgrün.  Ankunft gegen 17 Uhr.  
Streckenlänge ca. 23 km 
3.Tag:  
Durch die Geburtstagsfeier am Vortag war die Nacht etwas kürzer. 
Trotzdem konnte der Termin des Abmarsches um 9 Uhr eingehalten werden. 
Ziel der Wanderung heute war "Rund um Bischofsgrün".  
Über den Kurpark entlang des "Weißen Main" zum alten Bahnhof. über die  
B 303 nach Hirschhorn. Über den Bruckweg zum Hügelfelsen. Vorbei an der 
Sprungschanze, um ungefähr nach 13 Uhr in der Wirtschaft Hammerschmiede  
einzutreffen.  
Streckenlänge ca. 15 km 
4.Tag:  
Zum Abschluss war vorgesehen, eine Kurzwanderung um den Weißenstätter See 
durchzuführen. Um 9.50 Uhr fuhren wir mit allen Autos ab. 
Nach einer 1-stündigen Wanderung um den See verabschiedeten wir uns  
voneinander mit den üblichen herzlichen Umarmungen.   
Wetter:  
1.Tag:  
Sonnenschein etwas abgekühlte Temperatur durch starken Wind.  
Man musste sich warm anziehen. 
2.Tag:  
Sonnenschein mit wenigen Wolken. Es war wiederum kühl durch den starken 
Wind.  
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3.Tag:  
Sonnenschein mit einigen Wolken durchsetzt. Wiederum war es kühl aber zum 
Wandern gerade recht. 
4.Tag:  
Sonnenschein mit etwas mehr Wolken und wiederum zu kühl. 
 
Verpflegung:  
1.Tag:  
Gut, jeder wählte sich sein Essen selbst aus.  
Am Abend gemütliches Beisammensein im Gasthof Puchtler 
2.Tag:  
Die Wahl blieb jedem überlassen.  
3.Tag:  
Jeder bestellte sich nach seinem Wunsch. Der Wirt spendierte jedem einen guten 
Schnaps und spielte gelegentlich auf seiner Harmonika. 
 
Übernachtung:  
Kurhotel Puchtler in Bischofsgrün. Die Zimmer waren gut ausgestattet und  
ließen keine Wünsche offen.  
 
Bewertung:  
Nach den Aussagen aller Teilnehmer war alles sehr gelungen und schön.  
Alle waren zufrieden.  
 
Bemerkungen / Kommentare / Zitate:  
1.Tag: 
Die Anreise war geplant am Mittwoch, abends bis ca. 23 Uhr. 
Die meisten Teilnehmer nahmen dies nicht so ernst und erschienen erst am  
nächsten Tag so gegen 10 Uhr. Es mögen wichtige Gründe vorgelegen haben, 
aber es wurde problematisch, wie ich dem Wirt dies beibrachte das bestellte  
Zimmer nicht benützt wurden. Diesbezüglich ist ein solches Verhalten nicht tragbar. 
Terminplanung wurde genau von diesen Teilnehmern vorgenommen. 
2.Tag:  
Unser lieber Gerhard war all diesem Tage krank. Eine leichte Grippe ließ eine 
Wanderung nicht zu. Am Abend fand die Geburtstagfeier von Kurt statt. 
Es war alles sehr schön, wir hatten eine gute Musik. Es wurde getanzt und das  
besonders gut und schön von Ursula und Harald. 
Alle  Kollegen haben sich bemüht mir zum Geburtstag Geschenke und Freude zu 
bereiten. Hiermit bedanke ich mich dafür nochmals recht herzlich.  
Insgesamt gesehen war es eine sehr gelungene und schöne Feier. 
3.Tag:  
Es fällt auf, dass die Disziplin der früheren IDIS stark nachgelassen hat. Vor allem 
die weiblichen Teilnehmer nehmen jede Möglichkeit wahr sich Bequemlichkeit zu 
verschaffen. Es ist kaum möglich ein zeitversetztes Mittagessen zu planen. Das 
macht es für den Lili sehr schwer etwas Außergewöhnliches zu planen. 
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4.Tag:  
Trotz kleiner Unebenheiten bedanke ich mich bei allen Teilnehmern für die Mithilfe 
zum Gelingen der Wanderung. 
 
Nächstes Treffen ist die Radwanderung entlang der Donau vom 10.-13. Juli 1997 
 
 

Lied für Kurt zum 70. Geburtstag 
(Melodie : Nun ade, du mein lieb Heimatland) 

 
1.  Unser Kurt ist heuer 70 Jahr- oben, unten, vorne, hinten, überall. 

Darum bringen wir ein Ständchen dar - oben, unten, vorne, hinten, überall. 
Und alle Leute sollen sehn, mein Gott, wie ist der Kurt so schön,  
oben, unten, vorne, hinten, Überall.   

2.  Wie er so fröhlich ist wie wir - oben, unten, vorne, hinten, überall -  
Darum sind auch wir, die Freunde hier - oben, unten, vorne, hinten, überall. 
Und alle Leute bleiben stehn, mein Gott, wie ist der Kurt so schön,  
oben, unten, vorne, hinten, überall.  

3.  Er schafft voll Freude jederzeit, 
oben, unten, vorne, hinten, überall.  
Für alle ist er stets bereit - oben, unten, vorne, hinten, überall.  
Und alle Leute sollen sehn, mein Gott, wie ist der Kurt so schön,  
oben, unten, vorne, hinten, überall.  

4.  Wir wünschen Dir noch viele Jahr - oben, unten, vorne, hinten, überall.  
Gesundheit, das ist sonnenklar - oben, unten, vorne, hinten, überall.  
Und alle Leute bleiben stehn, mein Gott, wie ist der Kurt so schön,  
oben, unten, vorne, hinten, überall.   

5.  Die Zukunft bringt Dir Sonnenschein - oben, unten, vorne, hinten, überall.  
Jeden Tag sollst Du zufrieden sein - oben, unten, vorne, hinten, überall.  
Und alle Leute bleiben stehn, mein Gott, wie ist der Kurt so schön,  
oben, unten, vorne, hinten, überall.  

6.  Nun wollen wir mit vollem Glas - oben, unten, vorne, hinten, überall.  
anstoßen auf das nächste Jahr - oben, unten, vorne, hinten, überall.  
Und alle Leute bleiben stehn, mein Gott, wie ist der Kurt so schön,  
oben, unten, vorne, hinten, überall.  

 






